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Die Villa Wippermann wurde 1892 erbaut und 
war eine für die damalige Zeit typische Groß-
bürgervilla.
Nach aufwändiger Sanierung im Rahmen der 
»Regionale 2013«, beherbergt sie heute das 
Regionalmuseum »Oben an der Volme«. 
Im Obergeschoss hat das Heimatmuseum sein 
Domizil gefunden. Neben festen Einrichtungen, 
wie einer Schulklasse aus dem Jahr 1900 und 
einer kleinen Küche, finden hier wechselnde 
Ausstellungen zu Geschichten der Stadt, der 
Land-/Wirtschaft, Technik und Menschen statt.
Im Erdgeschoss lockt mit regelmäßig Sonder-
ausstellungen künstlerischer, handwerklicher 
oder dokumentarischer Art, begleitet durch 
Vorträge, Führungen, Konzerte oder Lesungen. 
Abwechslungsreicher Kunst- und Kulturgenuss 
für alle Bürger der Region. 

ÖFFNUNGSZEITEN
Dienstag & Mittwoch 15:00 -  17:00
Donnerstag 15:00 -   19:00*
Sonntag 11:00  -  13:00

* unser Einlass ist bis 17Uhr besetzt. Möchten Sie 
 uns später oder an einem Termin außerhalb der 
 Öffnungszeiten besuchen, kontaktieren Sie uns. 

MENSCHEN
fotografiert von Peter Bell

9.Januar bis 10.April 2022



Peter Bell - auf der einen Seite ein echter Halveraner,
heimatverbunden: »Ich muss meinen Kirchturm se-
hen.« sagt er von sich. 
Andererseits ein Weltreisender - von Neuseeland 
bis Mexico besuchte er viele Länder auf fast allen 
Kontinenten. Asien hat es ihm besonders angetan. 
Warum?

»Zwischen Weihnachten und Neujahr lief jedes Jahr 
SIEBEN JAHRE IN TIBET im Fernsehen. Da wollte 
ich hin. Alle sagten: das sei zu hoch, ich sei zu alt.« 

Ein halbes Jahr trainierte Peter intensiv für diese 
Reise. 2003 flog er nach Lhasa - Tibets Hauptstadt. 
Die Menschen, die Landschaft, buddistische Tem-
pel begeisterten den passionierten Fotografen. Ein 
schwerer Sturz verhinderte 2007 die Umrundung 
des heiligen Berges Kailash. Drei Jahre später ver-
suchte er es erneut und erfüllte sich diesen Traum. 

Peter Bell besuchte China, Indien, Mexico, Myanmar. 
Er fuhr mit der Transsibirischen Eisenbahn - eine 
Reise von Moskau in die Mongolei. Überall war seine 
Leica dabei. 

Er fotografiert vor allem Menschen. Seine Faszina-
tion und Achtung ist spürbar - in jedem Bild.

Die Eindrücke dieser Reisen stellen wir aus. Groß-
formatig - »unterm Kirchturm«, in Halver. Eine Ver-
neigung vor anderen Völkern, anderen Religionen, 
anderen Lebensentwürfen.

Jana Eilhardt

Ausstellungsorganisation

Reise um die Welt 

Peter Bells Diashows mit sechs Projektoren waren 
seinerzeit Straßenfeger. Heute wird mit Hochleis-
tungsbeamern projiziert - der Begeisterung für gute 
Bilder aus fernen Länder tut das keinen Abbruch. 
Ein Grund eine solche Bildershow in die Villa zu ho-
len. Mit der Terminfindung warten wir noch ein we-
nig. So eine große Reise will geplant sein. 

Wir freuen uns wenn Sie dabei sind!


